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Staatsanwaltschaft Bremen
- Pressestelfe -

Bremen, den 13.09.2004

Tefafon: 0421 ' 361'90605
0172- 4216463

Telcfax; 0421 - 361'96782

Herm
Peter Böttcher

Fax: 339 83 47

lhre Anfrage v. 7.09.04

Sehr geehrter Hen Böttcher,

auf lhre Anfrage teile ich mit, dass hinsichtlich des von lhnen benannten
üofits ein Toäesermittlungsverlahren bei der Staatsanwaltschaft Bremen

anndngig ist, ln einem sodhen Verfahren wird geprüft, ob der Tod durch

mensclticnes Verschulden verursacht wurde. Da dies im vorliegenden Fall

ausgeschlossen ist, weil die Hundebisse als Ursache zweifelsfrei

festitehen, sind weitere Untersuchungen in dieser Hinsicht nicht zu

führen. lnsbesondere sind Feststellungen hinsichtlich des körperlichen

Zustiands des Hundes zum Tatzeitpunkt entbehrlich.

Abschfießend bitte ich um Verständnis, dass die Beantwortung- lhrer

Anfrage aufgrund der Erkrankung vo1 St{ Passade nur vezöge-n edolgen

konntä. lch- habe mehrfach veisucht, Sie diesbezüglich telefonisch zu

eneichen, was mir allerdings nicht gelungen ist'


